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3 Beilage zu Nr 295 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis
Donnerstag den 17 Dezember 1903

4Polizei Verordnung
betreffend die Beſchaffenheit der Fuhrwerke und

den Platz des Führers
Auf Grund der g8 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei

Verwaltung vom 11 März 1850 und der S8 143 und 144 des Geſetzes
äber die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 wird für den
Polizeibezirk der Stadt Halle a S mit Zuſtimmung des Magiſtrats
folgendes verordnet

An Stelle des S 44 der StraßenPolizei Ordnung vom 5 Juli 1893
tritt die nachſtehende Vorſchrift

Artikel IJedes durch Zugtiere bewegte Fuhrwerk muß falls es nicht vom
Sattel gefahren wird ſo eingerichtet ſein daß der Platz des Führers
demſelben freie Ausſicht nach vorne und nach beiden Seiten geſtattet
Bei Planwagen darf daher die Plane nicht über den Sitz des Wagen
führers hinwegreichen

wahrend der Fahrt mufſz der Kutſcher falls
er nicht vom Sattel fährt entweder den im
vorigen Abſatze bezeichneten Platz auf dem
Fuhrwerke einnehmen oder unmittelbar neben
dem S agtiere auf der Sattelſeite hergelen

Sämtliche Laſt Arbeits und Geſchäftswagen ſowie die zur Be
förderung einer größeren Anzahl von Perſonen beſtimmten Fuhrwerke

müſſen mit einer ſchnell und ſicher wirkenden
Bremfe ausgeſtattet ſein welche derart anzubringen
iſt daſz fie der Führer während der Fahrt von
ſeinem Platze aus leicht und beguem betätigen
e ohne ſeine Aufmerkſamkeit von dem Straßenverkehr ablenken

müſſenr Das Anbringen der Bremsſchraube ausſchließlich am hinteren Teile

des Wagens iſt daher unter allen Umſtänden unterſagt
Artikel II

Uebertretungen aus Artikel I unterliegen der Strafbeſtimmung in
g 76 der Straßen Polizei Ordnung vom 5 Juli 1893

Artikel III
Vorſtehende Verordnung tritt am 1 Februar 1904 in Kraft

Halle a den 24 November 1903
Die Polizei Verwaltung Der Oberbürgermeistor

Bekanntmachung
Staude

die Einziehung der Viehſenchen Entſchädigungsgelder für 1902
betreffend

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß die auf Grund der Verteilung
des Herrn Landeshauptmanns der Provinz Sachſen feſtgeſtellten Beiträge zu den Vieh
ſeuchenEntſchädigungskoſten für 1902 von den Pferdebeſitzern der Stadt in nächſter Zeit
durch die Polizei Diſtrikts Sergeanten gegen unſere Quittung eingezogen werden

Halle a den 10 Dezember 1903 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Am Donnerstag den 24 und Donnerstag den 31

wird der Betrieb des ſtädtiſchen Schlacht und Biehhofes mit Ausnahme des
Kühlhauſes von nachmittag 3 Uhr ab eingeſtellt

Halle a den 14 Dezember 1903 Der Magiſtrat v Holly

Bekanntmachung
O 24 Februar 1908Gemäß Z 22 des Ortsſtatuts vom ſ77 März 1908 wird hiermit zur öffent

Kchen Kenntnis gebracht daß das Gewerbegericht zu Halle a S vom 1 Januar 1904
ab aus folgenden Mitgliedern beſteht

I Vorfſitzende
1 Stadtſyndikus Winter Vorſitzender
2 Stadtrat Reißner 1 Stellvertreter
3 Juſtiz und Stadtrat Elze 2 Stellvertreter

II Beiſitzer
n aus dem Kreiſe der Arbeitgeber

1 Kaufmann Rudolf Aßmann 16 Holzhändler Guido Müller
2 Schuhmachermeiſter Bernhard Arndt 17 Hutmacher Karl Müller
3 Lohgerbereibeſ Hermann Cammerrath 18 Böttchermeiſter Reinhold Otto
4 Dekorateur Paul Danneberg 19 Fabrikdirektor Hermann Pantzer

20 Maurermeiſter Hermann Pfeiffer5 rn Eduard Driebe
6 Tiefbauunternehmer Karl Fallnich 21
7 Bäckermeiſter Otto Günther 22
8 Färbereibeſitzer Richard Jentzſch 23

Mechaniker Karl Potzelt
Steinſetzmeiſter Karl Reinitz
Steinbildhauer Emil Schober

9 Hotelbeſitzer Ernſt Käppel 24 Maſchinenfabrik Direktor Adolf Schnlze
10 Wagenfabrikant Ludwig Kathe 25 Vergolder Guſtav Seebach
11 Maurermeiſter Otto Lingesleben 26 Schloſſermeiſter Rudolf Speck
12 Bauunternehmer Hermann Meiſe 27 Hotelbeſitzer Wilhelm Stünkel
13 nen Karl Merkwitz 28 Hotelbeſitzer Paul Sünderhauf
14 Kaufmann Hugo Meſſing 29 Spediteur Otto Weſtphal
15 Bautechniker Paul Möbius

S wohnhaft
Arbeitnehmer
Markthelfer Wilhelm Kreßmann

ſämtlich in Halle a
b aus dem Kreiſe der

1 Maſchiniſt Theodor Angermann 16
2 Müller Louis Bieler 17 Korrektor Karl Krüger
3 Schriftſetzer Friedrich Büttner 18 Schuhmacher Friedrich Malz
4 Maurer Karl Deege Maurer Wilhelm Martin
5 Maurer Karl Degenkolbe 20 Zimmerer Franz Maurer
6 Tiſchler Paul Döring Markthelfer Paul Meuſch
7 Markthelfer Louis Emmer Markthelfer Julius Möwes
8 Modelltiſchler Otto Enke 23 Brauer Albert Mühl
9 Keſſelſchmied Fritz Ferdinand 24 Schriftſetzer Albert Naß
10 Steinſetzer Paul Göhre 25 Bohrer Bruno Rammler
11 Zimmerer Karl Hampel 26 Buchbinder Adolf Sannecke
12 Schuhmacher Karl Hartmann 27 Bauarbeiter Richard Schmidt
13 Stukkateur Guſtav Hemer 28 Tiſchler Max Schnabel
14 Maler Guſtav Heyn 29 Maurer Hermann Seifert15 Bildhauer Willy Koppe 30 Töpfer Ernſt Stark

ſämtlich in Halle a S wohnhaft
Halle a den 14 Dezember 1903 Der Magiſtrat

Beknnnutmachnung
Infolge der gegen den Fluchtlinienplan für die Rainſtraße vergleiche die Be

kanntmachung des Magiſtrats vom 28 Mai 1903 in Nr 126 des GeneralAnzeiger
erhobenen Einwendungen iſt für dieſe Straße durch Beſchluß beider ſtädtiſcher Körper
ſchaften mit Zuſtimmung der PolizeiVerwaltung ein anderwriter Fluchtlinienplan

feſtgeſetzt worden eGemäß F 7 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch mit dem Be
merken zur öffentlichen Keuntnis gebracht daß Einwendungen gegen den Plan der in
der Magiſtratsregiſtratur A Rathausſtr 1 Zimmer Nr 78 zur Einſicht ausliegt inner
halb einer Ansſchlußfriſt von 4 Wochen bei uns anzubringen ſind

Halle a den 11 Dezember 1903 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf S 8 des Reichsimpfgeſetzes vom 8 April 1874 werden die

jenigen Herren Aerzte welche in dieſem Jahre in hieſiger Stadt Kinder geimpft bezw
wiedergeimpft haben hierdurch aufgefordert ihre Nachweiſungen umgehend ſpäteſtens
jedoch bis 31 Dezember ds Jrs der Unterzeichneten Jmpf Amt Schmeerſtr 1

v Holly

Staude

Amtliche Bekanntmachungen
Die nachſtehenden Beſtimmungen der Straßen Polizei

Ordnung vom 5 Juli 1895 werden hiermit in Erinnerung
gebracht

s 1 Umfang der Reinigungspflicht
Soweit Straßen und Plätze des hieſigen Stadtbezirks bereits bisher der regel

mäßigen Reinigung unterworfen geweſen ſind oder demnächſt einer ſolchen durch Bekanntmachung der Polizei Behörde unterworfen werden iſt jeder Eigentümer eines an

derartige Straßen oder Plätze angrenzenden bebauten oder unbebauten Grundſtückes ver
pflichtet längs der ganzen Front des Grundſtückes das Straßenland bis zur Mitte des
Fahrdammes reinzuhalten Wenn jedoch an Plätzen die Fahrbahn eine größere Breite
als 15 m haben ſollte hat die Reinigung durch den Anlieger nur bis am 7,5 m Ent
fernung von der Bürgerſteigkante zu erfolgen

Die Reinigung hat ſich nicht nur auf die innerhalb dieſer Fläche liegenden Bürger
ſteige Rinnſteine Goſſen und Einflußöffnungen der Straßenkanäle ſondern auch auf
die zwiſchen den Grundſtücken befindlichen von der Straße aus zugänglichen Winkel und
Schlippen mitzuerſtrecken

Befindet ſich das Grundſtück im Beſitze einer Korporation oder Behörde
für die Reinigung der von jenen beſtellte Grundſtücksverwalter verantwortlich

Es iſt jedoch ſowohl dieſen als auch Eigentümern welche nicht ſelbſt in dem
Grundſtücke wohnen geſtattet die ſtrafrechtliche Verantworlichkeit für die Erfüllung der
Reinigungspflicht auf einen Kaſtellan oder Vizewirt dadurch zu übertragen daß ſie dieſe
Abſicht der PolizeiVerwaltung ſchriftlich erklären und zugleich eine Einverſtändnis
Erklärung der betreffenden Perſon einreichen Dieſelben bleiben aber auch in dieſem
Falle bei etwaiger zwangsweiſer Durchführung der Reinigung für die entſtehenden Koſten
haftbar

ſo iſt

S 2 Art der Reinignng
Bei der Reinigung iſt Bürgerſteig und Straße ſorgfältig zu kehren und wenn

nötig nach Abziehung des etwa aufhaftenden Schlammes mit Waſſer abzuſpülen
Bei ungepflaſterten Wegen iſt wenigſtens der längs der Grundſtücke ſich hinziehende

Fußweg oder Bürgerſteig nebſt Rinnſtein in gleicher Weiſe zu reinigen dagegen iſt vom
Fahrdamm ſtatt des Kehrens nur der Schlamm abzuziehen und fortzuſchaffen

Bei trockener froſtfreier Witterung muß zur Vermeidung des Staubes vor dem
Kehren jedesmal mit reinem Waſſer mittelſt Gießkanne gehörig geſprengt werden

8 3 Zeiten der Reinigung
Zur Aufrechterhaltung der Reinlichkeit muß regelmäßig

1 täglich und zwar im Sommerhalbjahre vom 1 April bis 30 September bis
7 Uhr vormittags im Winterhalbjahre vom 1 Oktober bis 31 März bis 8 Uhr
vormittags der Bürgerſteig ſowie der Rinnſtein nebſt den Gittern der Einfall
öffnungen der Straßenkanäle gereinigt werden Auch iſt der Rinnſtein mit dem
genannten Zubehör beſtändig dergeſtalt offen zu erhalten daß der Waſſerabfluß
ſtets völlig unbehindert iſt

Jn denjenigen Straßen in welchen die Rinnſteinabzugskäſten mit Waſſerver
verſchlüſſen ausgeſtattet ſind müſſen dieſe Käſten fortgeſetzt mit ſoviel Waſſer ver
ſehen werden daß die in denſelben befindlichen Henkelrohre beſtändig in das
Waſſer hineinreichen

2 muß zweimal in der Woche nämlich am Mittwoch und Sonnabend bezw wenn
dieſer Reinigungstag auf einen Feiertag fällt an dem unmittelbar vorhergehenden
Tage und zwar in dem Sommerhalbjahr von 7 Uhr und im Winterhalbjahr
von 2 bis 5 Uhr nachmittags die Reinigung des Fahrdammes erfolgen
Es wird jedoch vorbehalten neben dieſer regelmäßigen Reinigung bei beſonderen

Veranlaſſungen durch beſondere Anweiſung oder durch öffentliche Bekanntmachung eine
öftere Reinigung ſei es für die ganze Stadt oder einzelne Straßen oder Straßenteile
anzuordnen

Auch wird in Abweichung von der Vorſchrift unter 2 bezüglich der von der Stadt
gemeinde zu reinigenden Straßenſtrecken nachgelaſſen daß deren zweimalige Reinigung
nicht nur an den bezeichneten Tagen ſondern verteilt über die ganze Woche nach Maß
gabe eines von der Polizeibehörde genehmigten Reinigungsplanes erfolgen darf

Für den zwiſchen Magdeburgerſtraße Nr 68 bezw Delitzſcherſtraße Nr 1 u 10
einerſeits ſowie zwiſchen Delitzſcherſtraße Nr 89 und 93 bezw Riebeckplatz Nr l anderer
ſeits belegenen Teil der Delitzſcherſtraße iſt durch diesſeitige Bekanntmachung vom 3 No
vember 1903 die 3malige Reinigung angeordnet Dieſelbe hat an jedem DienstagDonnerstag und Sonnabend bezw an den unmittelbar vorhergehenden Tagen wenn vie

Reinigungstage auf einen Feiertag fallen zu erfolgen
4 Beſeitigung des Kehrichts c

Der bei der Straßenreintgung gewonnene Kehricht Schlamm Schnee und ſonſtige
Unrat darf weder auf benachbartes Straßenterrain geſchoben noch den Falllöchern der
Kanäle zugeführt werden iſt vielmehr wenn er nicht ſofort abgefahren oder untergegraben
werden kann bis zu ſeiner Entfernung im Jnnern der Gehöfte in Dünger oder Müll
gruben nicht aber in Vorgärten oder auf ſonſtigem an Der Straße liegenden unbebauten
Vorland aufzubewahren Ebenſo iſt es jedem Dritten verboten die vorgenannten bei
der Straßenreinigung zu entfernenden Maſſen von dem Straßenterrain des einen Ver
pflichteten auf das Straßenterrain eines anderen Verpflichteten zu ſchaffen

8 5 Reinigung bei Froſt
Bei eintretendem Froſte hat der nach S 1 zur Straßenreinigung Verpflichtete neben

der regelmäßigen Straßenreinigung dafür zu ſorgen daß von Tagesanbruch an die in ſeinem
Reinigungsbezirk liegenden Rinnſteine von Eis und Schnee fortwährend frei ſind Das
aufgehackte Eis und der zuſammengebrachte Schnee darf nicht auf die Fahrſtraße und den
Bürgerſteig oder in die Goſſen und öffentlichen Kanäle geworfen oder auf benachbartes
Straßenterrain geſchoben werden iſt vielmehr wenn die gänzliche Beſeitigung nicht ſo
gleich erfolgen kann in einzelnen Haufen längs des Goſſenbordes mit Freihaltung der
Paſſage ſowie der Hydranten des Waſſerwerks aufzulagern und noch an demſelben Tage
fortzuſchaffen

8 6 Reinigung bei Schnueefall und Glätte
Nach Schneefall haben die zur Straßenreinigung Verpflichteten den gefallenen

Schnee ſofort von den Bürgerſteigen und den zur Ueberſchreitung des Fahrdammes an
Kreuzungspunkten hergeſtellten Uebergängen ohne Verwendung von Salz zu beſeitigen
Dagegen ſind dieſelben zu einer Beſeitigung des Schnees vom Fahrdamm nur dann
verpflichtet wenn entweder hierzu eine beſondere Aufforderung der PolizeiVerwaltung
durch mündliche Beſtellung der Exekutiv Polizeibeamten oder durch öffentliche Bekannt
machung ergeht oder wenn Tauwetter eintritt Bei Winterglätte haben dieſelben ſobald
es tagt und ſo oft im Laufe des Tages als es zur Vermeidung des Ausgleitens der
Fußgänger erforderlich iſt den Bürgerſteig und die Straßenübergänge längs ihres Grund
ſtücks mit Sand Aſche Sägeſpänen oder anderem dem Zwecke entſprechenden Malerial
beſtreuen zu laſſen Sind trotzdem auf Bürgerſteigen Schlitterbahnen ſogen Glandern
entſtanden ſo ſind dieſelben ſofort von dem Reinigungsverpflichteten zu zerſtören

8 76 Strafbeſtimmung
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden ſoweit beſondere Geſetze und

Verordnungen namentlich S 366 Nr 10 des ReichsStraf Geſetz Buchs nicht höhere
Strafen anordnen mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk im Unvermögensfalle mit verhältnis
mäßiger Haft geahndet Geldſtrafe nicht unter 5 Mk tritt bei Uebertretung der Vor
ſchrift des S 4 ein nach welcher Straßenreinigungsmaſſen den Kanalfalllöchern nicht
zugeführt werden dürfen

Halle a den 31 Oktober 1903 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die fädtiſche Sparkaſſe wird wegen Herſtellung der Abſchlinß

arbeiten pro 1903 am 24 do Mts mittags von 12 Ahr ab und vom
28 bis 31 ds Mts von 8 1 Uhr vormittags nud von 6 Ahr
nachmittags für den Verkehr mit dem Publikum geſchloſſen Wir machen die Be
teiligten darauf aufmerkſam und bemerken daß die Zinſen von den Spareinlagen für
das Jahr 1903 dem Guthaben per 1 Januar 1904 von Amiswegen zugeſchrieben und
von dieſem Tage ab als Kapital verzinſt werden es alſo einer beſonderen Vorlage des
Sparkaſſenbuches zu dieſem Zweck im Monat Januar k Js nicht bedarf Die Berichtigung
der in den Händen der Einleger befindlichen Sparkaſſenbücher kann erſt vom
15 Februar k Js an erfolgen ſie wird aber von der Sparkaſſe ſchon vorher bewirkt
werden wenn das Buch zum Behufe der Abhebung oder Einzahlnng vorgelegt werden ſollte

Halle a den 7 Dezember 1903
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Bekanntmachung
Der Aufenthaltsort der unverehelichten Dienſtmagd Minna Reinsdorf und deren

Kindes Karl iſt ermittelt Das diesbezügliche öffentliche Erſuchen vom 25 November er
iſt daher erledigt

Halle a den 14 Dezember 1903
Gognac Pralinss

O ff Schokolade Desserts O
Fondants Vanilie Handein

täglich friſche Makronen

Winter

Die PolizeiVerwaltung
i vICigarrenköpfchen Sammler

Unſere Weihnachtsſeier findet
am 1 Feiertag punkt 11 Uhr vorm
im großen Saale der Kaiſer Wilhelms
Halle Neue Promenade ſtatt Hierzu
iſt jedermann herzlichſt eingel

Brkanntmachung betreffend die Straßenreinigung Uenschlboher Pinduss

auf Uensehen

Bemerkenswerte Worte über

persönlichen Magnetismus von

einem hervorragenden Geistlichen

Kein Thema hat ſolches Intereſſe hervorgerufen
oder ſo viele Erörterungen unter den denkenden
Menſchen in letzter Zeit veranlaßt wie das des
perſönlichen Magnetismus Es iſt bemerkenswert
daß Geiſtliche Doltoren Profeſſoren überhanpt
Männer der Wiſſenſchaft tief darüber nachdenken
Viele von ihnen haben ſich öffentlich zu ſeinen
wunderbaren Kräften bekannt Die in dieſer Be
ziehung geſprochenen Worte des Paſtors Paul
Weller ans Gorham New Hork werden in nicht
geringem Maße vermehrte Commentare zur Folge
haben

Rev Panl Weller
e Antwort auf einen perſönlichen Brief

eines guten alten Freundes der aufrug ob Paſtor
Weller wirklich an perſönlichen Magnetismus und

Hypnotismus glaube ſchrieb derſelbe Die That
fachen ſind folgende Auf das Thema über perſön
lichen Magnetismus oder Hypnotismus worauf
ich ein Studium von vielen Jahren verwandt habe
wurde unlängſt ſtärker denn je meine Aufmerkſam
kett gelenkt und zwar durch Leſen eines wiſſen
ſchaftlichen Werkes welches dieſen Gegenſtand be

handelt und welches z Zt von dem New Tork
Institate of Science of Rochester N publi
ziert wird

Jch bin etn Diener des Herrn aber ich
zogere nicht zu erklären daß das Leſen dieſes
Buches und das darauf folgende Studinm ſeines
Juhalts einen allmächtigen wichtigen nud guten
Einfluß auf mich gezeitigt hat Meine Empfehlung
des perſönlichen Magnetismus ein Thema
welches jeder Mann nud Frau mit Nutzen
ſtudieren dürfte veröffentliche ich nach gründ
licher Durchforſchung und mit vollſtändiger Er
kenntnig feines großen Wertes Jch gebe folgende
Erklärung wohl überlegt und wohl bedacht ab
Das Studinm über perſönlichen Magnetismus
wie es in dem bewundernswürdigen von mir
ſoeben erwähnten Buch tundgethan iſt ſollte
gleich nach dem Studium der heiligen Schrift
kommen

Perſönlicher Magnetismus vereint alle Geſetze

welche den menſchlichen Einfluß über Menſchen

beherrſchen Er iſt eine Kraft wodurch ein
Jeder den Geiſt des Andern formen kann Er
lenkt des Lebens Mitzgeſchit zum Glück Er
macht jeden edler reiner und beſſer Er ent
wickelt die latenten Kräfte des Willens und be
fähigt jeden zur Vollführung großer Thaten
Ich habe viele Briefe über dieſes Thema erhalten

und allen Briefſchreibern folgendes geantwortet
Wenden Sie ſich an das New Vork Instituto

of Science Rochester N und verlangen
Sie deren wiſſenſchaftliches Werk über perſön
lichen Magnetismus und Hypnotiemus E wird
Jhnen koſtenlos zugeſtellt Wenn deſſen Durch
leſen Jhnen ſo dienlich iſt wie es mir war
dann werden Sie mir Jhr ganzes Leben laug
dafür dankbar ſein daß ich Jhre Anfmerkſamkeit
auf das Bnch lenkte

Fhr ergebener Paſtor Panl Weller
Es iſt nur nötig daß Sie Jhr Geſuch an das

New Vork Institnto of Science Abt C
Rochester New Vork richten und Sie werden
die deutſche Ausgabe des Werkes welches Paſtor
Paul Weller empfiehlt poſtwendend erhalten
Es iſt gratis Eine 10 Pfenuntg Poſtkarte genügt

e e e 600 Stück
Krawatten Reste

große ſchöne Plastron meiner eleganten
hHerren Krawatten gelangen ſolange
der Vorrat reicht zu dem Ausnahmepreis
von nur

e 9 P Sdas Stück einzeln zum Verkauf
Dieſelben ſind geſondert ausgeſtellt als

Weihnachtspräſent gut geeignet umſo
mehr als die groß ſchöner Kra
watten teilweiſe eir von4 Mark haben
Krawatten Spezial Geschäft

Otto Blankenstein
obere Leipzigerſtr 36 Pschorr Bräm

Nitglied des Rabatt Spar Ver

r 96726

Miegnnh

ten Ladenpreits

5 G

in ſelten ſchöner An von Bochstein
Iwaoh Sohwechten Laps 2c empfiehlt

von A5 400 Mk B an

H Eier
wahl

einzureichen

Halle a den 26 November 1903 Die PolizeiVerwaltung Breiteſtr 1 u Markt geladenGarl Booch Merten 12 e i Ronig Mittelftraßze 10 Ecke obere Schulſtr
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Stadttheater n in Tale a

Donnerstag den 17 Dezember
95 Ab V 3 V Beamtenkar rten giltigS Schülerbi llets haben Giligte t

Iphigenie
Neues S enfer

Donnerstag den 17 Dezember Anfang 85
Gaſtſpiel der Tegernſee r

Neu Z 1 Der gesunde Kern
Freitag Gaſtſpiel der Tegernſee r

Neu 3 1 Das gold ne Kalb l
Stadt Theater heiprig

Donnerstag den 17 Dezember 1903
Neues Thenter

Die Schlossherrin
Altes Theater

Florodor a
Leipziger Sohauspielhaus
Donnerstag den 17 Dezember 1903

Maria von Magdala
Café Roland
Colzört à la Venedig

v 9 Perſonen W
Anfang 7 Uhr

90696 060 0 öääääää2Bauernsehänke iel
8 Vom 16 d Mt ab
2 Täglichz Kurt der Daneiliyelle

2 en r 7 m
h eS Hvehlachtelest

Herm Engliüng Anhalterſtr 11
De Dounerstag Wo

Großes Shlagtefeſt

r 11
DonnerstagSchlachtefeſt

Se 27
BI Morgen Donnerstag

Schlachtefeſt
Karl Krause

Forſterſtraße 35r Morgen Donnerstag

Schlachtefeſt
Hermann Uhde

s Deſſauerſtr 19
Morgen Donnerstag

Sschlachtefest
Früh Wellfleiſch abends diverſe WurſtAlbert Brinike Tent ſcherſtr 11 a

Von jetzt ab jeden Donnerstag abend
ff friſche

bansſchlachtene
Wurſt

Emil Wüstenr
Talamtſtraße 7 am Wochenmarkt

Wurſtfſuppe gratis
Donnerstag

Schlnachtefest
Franz Hanf

Ranniſcheſtraße 11ſo nie dogeneſen

S Beachten Sie meine Preise
Als erſte

Rester Handlung
S mit Tuchen u Partiestoſſen

liefere ich

einen anerkannt guten

Anzug nach Maß

I Man
Paletots ma Maß

von 17 50 Mark

unter Garantie
für tadelloſen Sitz

De Eigene Zuſchneiderei
Werkſtatt im Hauſe W

G Paarul
Gr Ulrichſtr 21 1Tr

Seitencingang

Donnerstag

von

Königſtraße 25
Prämiiert mit goldn

Medaille u Ehrenpreis empfiehlt ſeine anerkannt vorzüglichen

von nur reinſten und feinſten Zutaten und in verſchiedenen Qualitäten

eigenes Fabrüat täglich friſch

otograph Apparate

zu Originalfabrikpreisen unter Garantie bei

Hugo Poeter
Alte Promenade 35 an der Hanptpofſt

Haemoferin Das schönste
eihn a chtsgeschenk

ist die Wiedergabe der vollen Gesumdheit Daher
nehme jeder Blatarme und jede Bleichsüchtige das

vorzüglieh bewährte Haemoferin von L Stephani
Tausende von Anerkennungen

Zu beziehen durch die meisten Apotheken oder
e airekt äureh die Schwanen Apotheke in Crefeld vonmen Dr Walter Hoedt Bei vorheriger Kinsendung des

c Betrages franko ZusendungW Bertanatello Feinat Riaen 28 p t Zueber

o orgnGlycerin 7,0 Cardo BenediKkten Ertrakt 10,0 Pomeranzen Eatrakt 2 5 aravisches Gummi 1,5 Ahnvenvurzei 19,0 entharztoe
Sechachtel enth Sonnesblktter 22,0 Mamur Kanell 42,0 Pyiodiom 6,0 Molven 6,0Preis360 Pilen u Tee 2 75 M Masbols o Zucker in Worteln 18 o

reine PIIamzenb ufer
als durchaus vollwertiger Ersatz der doppelt so teueren Kochbutter in
Hunderttausenden von Haushaltungen Pensionen Anstalten Kon
ditoreien jahrelang erprobt und bewährt

RIVGENPE WA RM
Man fordere in allen Kolonialwaren u Butterbandlungen ausdrücklich

P ALMIN
Nachahmungen sind meist sechlecht und ranzig
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Bücherei n u Kendusr ei

Max Jäger
m Fernſprecher 2594

Dresdner Chriſtſtollen
Kölner Spekulatius Marzipanlehkuchen

N We 7 Ceipeigerstr 22

S Läprer
e Haſesches Kochhuch S

e beſten Rezepte für den bürgerlichen Mittagstiſch nebſt einer zeige Aus
wahl von gengeen und Anleitungen über die Wereitung von Backwerk über das

Einmachen der Früchte und die Herſtellung Kalker und warmer Hetränke nebſt einem
Anhang eine Anzahl praktiſcher Winke enthaltend 261 Seiten eleg geb 1,50 M

D Ein wirklich gediegenes Kochbuch zu mäßigem reiſe
Buchhandlung Hugo Pet r Alte Alte Promenade 35 an der Hauptpoſt

Rud Mäüller Jnwelier u Goldſchmiedemftr
Schmeerſtraße 23Spezialgeſchäft für S u Sllber waren

Großes reichhaltiges Lager in

Ketten Ringen Broſchen Ohrringen Nadeln
Knöpfen Armbändern

Gegründet 1863 Mitglied des Rabatt Spar Vereins

f Marzipan Tobkuchen
eigenes Fabrikat täglich friſch und großartig im Geſchmack

Leipriger
strasse

Johs Wilhelm s Konditorei

17 Dezember Nr 255
Kaiserlicher Aofzug

Dir Letzte Neuheit auf dem Gebiete der Kindereifenbahnen

d C F Ritter Lipitrerſuſr 99 90
Mitglied des Nabatt Spar Vereins

Prämiiert mit goldn
Medaille u Ehrenpreis

Beſtellungen erbitte rechtzeitig

S errenstoffe
D Die Reſtbeſtände modern Winter

ſtoffe müſſen bis Weihnachten geräumt
ſein und gebe dieſe zu

Spottpreiſen
ab Mache beſonders auf dieſe nie
wiederkehrende günſtige Gelegenheit
aufmerkſam

Sternſtraße 9 I
T ſqriger Komiker zu den Feiertagen

noch frei auch nach außerhalb Offerten
u K 1190 an die Exped d Ztg erbeten

Peizwaren
bhristian Voigt

jetzt Leipzigerſtr 46

Tel 2066Bassenge u Fran
ſtaatl geprüft Heilgeh

Gr Ulrichſtr 19 pt

Massagel

Prima Dresdner
Weihnachtsgänse

Zum Feste orhalte grosse Transporte dieser
besten aller Gänse und offeriere bei reehtzeitiger
Bestellung zum bisherigen Preise

Gut Frieden
GeschäftsEröffnung

Erlaube mir ergebenſt anzuzeigen daß ich am heutigen Tage

Bernburgerſtraſze 14
Viktualien Geschäft

verbunden mit Hausſchlachten und Deſtillation eröffne und bitte mein
Umternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Hochachtungsvoll

A Leopold
den 17 Dezember 1908Halle a

Kunstgewerbe Verein Ralle a S

Donnerstag den 17 Dezember 1903 abends S Ahr im Evang
Vereinshauſe Kl Klausſtraße 16

Vortrag mit Li ibildern von Herrn Stadtbauinſpektor Rehorst
Ueber Denk malpflege und Heimalſchutz

NB Mit dem Vortrag iſt eine Aus ſtellung von Abbildungen verbunden die der
Ausſchuß zur Pflege heimatlicher Bauweiſe in Sachſen und Thüringen uns freundlichſt

zur Verfügung geſtellt hat
Gäſte ſind willkommen Der Vorſtand des Kunſtgewerbe Vereins

Dramatischer Verein Dilettanten Bühne Halle a
Donnerstag den 17 Zezember 1903 abends 8 Uhr in den ThaliaFeſtſälen

Wohltätigkeits Fufführung
zum Beſten armer kranker Kinder der Kgl chirurg Klinik zu Hallebeſtehe id in Konzert und Theater

Des guten Zweckes halber bitten wir um recht zahlreichen Beſuch
Der Vorſtand

Wer horhfeine hansſchlachtene Wurſt
aus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu

Bernhard Borgis Domplatz 10
Jeden Montag und Donnerstag Grosses Scohlachtefest
Fleiſch von 5 Uhr die feinſte Rot Leber u Schwarteuwurſt

De Früh v 9 Uhr Wellfleiſch mit ff Sauerkohl Bratwurſt n geh

gar reines Schweineſchmalz

32
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